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Theaterstück von Hans Georg Ruhe

Freitag 3. Mai 201 9 - 20:30 Uhr Nordseeinsel Baltrium

Niedersächsische Amateurtheatertage

Samstag 11 . Mai 201 9 - 1 7:00 Uhr und 1 9:30 Uhr Goslar

Großes Heil iges Kreuz, Hoher Weg 7 - Zugang von der Abzucht

Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten.

Platzreservierung für Goslar erforderl ich unter:

Anna-Landmann@Altstadt-Theater.de

www.altstadt-theater.de



Anna Landmann aus

Osterode wurde die Nächstenl iebe zum

Verhängnis. Sie lebte am Rande der

Gesellschaft, war sozial sehr engagiert und

kümmerte sich um gesellschaftl iche Außen-

seiter. Sie wurde 1 596 in Hornburg als Hexe

verurtei lt und im Januar 1 597 hingerichtet.

Das Theaterstück "Anna Landmann –

Mutmaßliche Szenen aus ihrem Leben" vom

Goslarer Autor Hans Georg Ruhe zeigt behut-

sam ausgewählte Szenen aus Anna Land-

manns Leben bis zur Hinrichtung als Hexe.

Das Theaterstück entstand 1 996 zum 400ten

Jahrestag des Hornburger Hexenprozeßes

aufgrund einer Initiative der Frauenwerkstatt für

Bildung, Kultur und Handwerk gemeinsam mit

anderen Projekten, die an Anna Landmann

erinnern sollen.
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